
unvorstellbar waren. In den Nachrichten müssen wir mitansehen, 
wie die gesamte Ukraine angegriffen und bombardiert wird. Men-
schen sind auf der Flucht in Angst um ihr Leben, ohne zu wissen, wie 
es weitergeht, wie die Zukunft ihrer Familien und Kinder aussieht. 
Die Lage vor Ort, insbesondere in den umkämpften Gebieten, ist 

Bruder Romuald berichtet, als der Krieg ausbricht:  Ich war mit meinen 
Mitbrüdern auf Exerzitien in Zhytomyr. Am Morgen wurde dort der 
Flughafen bombardiert. Ich reiste umgehend nach Konotop zurück, 
um als Pfarrer den Gemeindemitgliedern beizustehen. Unser Kloster 
steht heute allen offen, die Schutz, Unterkunft oder Nahrung benöti-
gen. Bereits am ersten Tag haben wir 23 Personen aufgenommen, die 
bei uns übernachtet haben, hauptsächlich Frauen und Kinder.

Der Konflikt in der Ukraine sorgt für Angst, Verzweiflung und uner-
messliches Leid. Die Lage ist dramatisch, wir sind bestürzt über die 
Ereignisse. Täglich hören und erleben wir Dinge, die vor kurzem noch 

chaotisch. So berichten uns die Franziskanerinnen von Vorsel, die 
am Stadtrand von Kiew ein Kinderheim betreiben, dass sie mit ihren 
Schützlingen das Heim fluchtartig verlassen mussten. Vor dem Haus 
landete eine Rakete, die Gott sei Dank aber nicht explodierte. Der 
Schock sitzt immer noch tief, vor allem die Kinder sind traumatisiert. 

Franziskaner für Menschen in NotFranziskaner für Menschen in Not

FRANZ HILF ist seit Jahrzehnten in der Ukraine engagiert. Im ganzen 
Land tun wir gemeinsam mit unseren franziskanischen Schwestern 
und Brüdern vor Ort unser Möglichstes, um den Menschen zu helfen. 
Dies erleichtert die akute Versorgung, da auf bereits vorhandene Struk-
turen zurückgegriffen wird.

zugunsten von ukrainischen Flüchtlingen
15. Benefizkonzert15. Benefizkonzert von Franz Hilf! zugunsten von Flüchtlingen innerhalb der Ukraine

Klaus Maria Brandauer
liest Dietrich Bonhoeffers Texte und Briefe

Donnerstag, 23. März 2023, 19:30 Uhr  Franziskanerkirche, 1010 Wien

Franz Bartolomey spielt 

Musik für Violoncello-Solo von Bach, Kurtág, Bruch

Bonhoeffer: „Ich möchte glauben lernen“



Kartenwünsche richten Sie bitte an das Büro Franz Hilf mit Angabe von Name, Adresse und Anzahl der gewünschten Plätze:  
per Email an: office@franzhilf.org, per Telefon an 01 / 585 49 06 oder per Post an Franz Hilf, 1010 Wien, Elisabethstrasse 26/23.
Die Zählkarten werden Ihnen per Post gemeinsam mit einem Zahlschein zugesandt. Die erbetene Spende pro Person beträgt € 35,-  

Spendenkonto: Spenden an Franz Hilf – Franziskaner für Menschen in Not sind steuerbegünstigt.  
Der Verein hat in der Liste der steuerbegünstigten Organisationen den Code SO 1362. Spendengütesiegel Nr. 05157
Spendenkonto: Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien, IBAN: AT91 3200 0000 1012 6506, BIC: RLNWATWW
Bitte um den Vermerk „Konzert“ ! (Angabe von Geburtsdatum und Name wie auf dem Meldezettel ist dafür erforderlich). 

Kontakt: Franz Hilf – Franziskaner für Menschen in Not, Elisabethstraße 26/23, A-1010 Wien
Tel.: +43 (1) 585 49 06, Fax: +43 (1) 585 49 07,  E-Mail: office@franzhilf.org, www.franzhilf.org, DVR Nr: 0029874(255), ZVR Zahl 897210950

Das Komitee Franz Hilf und sein Leiter P. Guardian Oliver Ruggenthaler OFM bedanken sich für Ihr Interesse! 

Uli Appel-Leibenfrost
Mag. Mechthild Bartolomey
Dr. Franz und Marielore Calice
Mag. Kathrin Danek
Huberta Eiselsberg
Cornelia Fritzsche 
Dr. Gottfried und Mariedi Fuhrmann
Trude Harmer

Dr. Nikolaus Hartig und Mag. Martina Fischer-Hartig
Dr. Christian Hofeneder
Lukas Lederer
Henriette Lederer
Marina Lippitt
Kurt Pultar
Mag. Doris Schaumann
Dr. Herbert und Marguerite Schillinger 

Susanne Schlögl
Gritli Sotriffer
Maximilian Stockert 
Hans-Paul Strobl
Inge Vogel
Dr. Heinrich und Hilde Zacherl 

Br. Patrik Zamyševskij OFM

Klaus Maria Brandauer ist österreichischer Kammerschauspieler, 
Ensemblemitglied und Regisseur am Wiener Burgtheater, wo 
er zahlreiche Rollen verkörperte. Er spielte den Wallenstein bei 
Peter Stein in Berlin und führte Regie in Brechts Dreigroschen-
oper im Berliner Admiralspalast (über 70.000 Zuschauer). Inter-
nationaler Durchbruch als Filmschauspieler in drei Filmen unter 
der Regie von Istvan Szabo (Oberst Redl, Mephisto, Hanussen). 
Brandauer ist einer der wenigen Österreicher, die in Hollywood 
erfolgreich waren: u.a. als Gegenspieler von Sean Connery im 
James Bond (Sag niemals nie). Für die Rolle des Baron Blixen in 
Jenseits von Afrika erhielt er den Golden Globe und eine Oscar-
Nominierung. Klaus Maria Brandauer lehrt als Professor am Max-
Reinhardt-Seminar in Wien. 

Franz Bartolomey, Erster Solocellist der Wiener Philharmoniker 
bis 2012, internationale Konzerttätigkeit auch als Solist und Kam-
mermusiker mit den bedeutendsten Dirigenten, wie Bernstein, 
Barenboim, Mehta, Muti u.a. Erfolgreiche musikalische-literari-
sche Programme mit Klaus Maria Brandauer, Peter Simonischek, 
Michael Heltau u.a. Franz Bartolomey ist Mitglied von „La femme 
c‘est moi“, einer aussergewöhnlichen Musikshow mit der Mezzo-
sopranistin Elisabeth Kulman. Erfolgreicher Zyklus „Bartolomeys 
in the Muth“. Regelmässige Dozententätigkeit bei Meisterkursen 
und gefragter Juror bei internationalen Wettbewerben. Zahlrei-
che Auszeichnungen, u.a. der Ehrenring der Wiener Staatsoper. 
Buch: „Was zählt, ist der Augenblick“, Die Bartolomeys 120 Jahre 
an der Wiener Staatsoper, Amalthea 2012.

Werke von Franz Schubert und Robert Schumann

Mechthild Bartolomey, Künstlerische Leiterin der Attergau Kultur 
(Kultursommer, Neujahrskonzert und Nikolaus Harnoncourt-Tage), 
Projektmanagerin und Organisatorin des Josefstädter Neujahrs-
konzerts, seit vielen Jahren für das künstlerische Programm von 
Franz Hilf! verantwortlich. Diesmal hat sie Texte und Briefe des 
Theologen und Widerstandkämpfers für die Lesung ausgewählt.

Dietrich Bonhoeffer: „Ich möchte glauben lernen“  	
Kaum ein evangelischer Theologe des 20. Jahrhunderts hat so tief 
in Kirche und Gesellschaft hinein gewirkt wie Bonhoeffer. Sein lei-
denschaftlicher Protest gegen den Nationalsozialismus, seine aktive 
Rolle im Widerstand gegen Hitler, seine Bücher und sein Märtyrer-
tod finden weit über die deutschen Grenzen hinaus Beachtung.

Kinderrehabilitationszentrum „Zlatni Cekin“
Das gespendete Geld in der Höhe von € 63.505,- wurde zur Gänze 
für das Kinderzentrum in Ostkroatien verwendet. Das Geld wurde 
überwiesen und das Projekt ist abgeschlossen. Für 700 Kinder 
konnte dadurch die medizinische Betreuung, der Ausbau und der 
Betrieb sicher gestellt werden. Wir bedanken uns!

Der Orden der Franziskaner – das Hilfswerk Franz Hilf!
Die Franziskaner sind der älteste und am weitesten verbreitete 
Bettelorden der Welt. Seit Gründung durch Franz von Assisi 1207 
leistet er aktiv karitative Hilfe. Die Franziskaner betreiben das Hilfs-
werk Franz Hilf! – Franziskaner für Menschen in Not, um Kindern, 
Jugendlichen, Behinderten und alten Menschen zu helfen. 
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Franziskaner für Menschen in Not

Ihre Spende ist steuerbegünstigt

Hartig 
Consulting

Klaus Maria Brandauer     Franz Bartolomey Programmgestaltung Das Ergebnis 2020 Karten, Spenden und Kontakt


